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Damit wären diejenigen Konstruktionen in Vollholz, die im Laufe der Zeit eine 

wesentliche künstlerische Ausgestaltung erhalten haben, welche im zweiten Bande be- 

sprochen werden soll, genannt. 

Die Verstärkung der Flölzer. 

Die Verstärkung der Hölzer und speziell der Vollhölzer kann dadurch geschehen, 

dass man zwei, selbst drei Hölzer ihrer Höhe nach aufeinander legt und möglichst innig 

miteinander verbindet, weil die Tragfähigkeit im Quadrate der Höhen der Querschnitte 

zunimmt. So entstehen die verzahnten, Fig. 83, und verdübelten Träger, Fig. 84. 

Auf ähnlichen Grundprinzipien beruht die Konstruktion des sog. Lawesschen Balkens, 

Fig. 85 und des bogenförmigen Bohlenbalkens, Fig. 86. 

‘Fig. 83. 

Fig. &. Fig. 85. 
Verdübelter Träger. Lawes’scher Balken. 

Fig. 86. 
Bogenförmiger Bohlenbalken. 

Sobald aber die Längen dieser Träger über gewisse Dimensionen hinausgehen, so 

bedient man sich der Sprengwerke wie bei den Dächern oder offen gebauter Maschen- 

konstruktionen, Fig. 87, 88. Diese meist aus Bohlen hergerichteten Träger (How u. 

Townscher Systeme) werden fast nur als Brückenträger benutzt und ihre Besprechung 

geht über den Rahmen dieser Betrachtung hinaus, da ihre Anwendung zu einer 
künstlerischen Ausschmückung keine unmittelbare Veranlassung gegeben hat.


